
Am Sonntag, dem 11. Juni:
Eine Gemeinde musiziert!
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Bericht auf Seite 7

,,Den Wald mit allen Sinnen begreifen”. - Die Kinder vom Kindergarten Etsdorf freuen sich immer auf die Ausflüge mit dem
Waldpädagogen Mag. Marcus Zuba im Rahmen der informativen und spannenden Waldpäda-gogik. Am Bild hinter den
Kindern stehend von links Betreuerin Brunnhilde Forstner, Leiterin Elisabeth Winkler, Schüler Armin Schneider, der im 2.
Halbjahr seine Praxiseinheiten im Kindergarten Etsdorf verbringt, Pädagogin Gudrun Holzreiter und Waldpädagoge Marcus
Zuba im Schlosspark Grafenegg. Siehe Bericht auf Seite 4.  Foto: Kindergarten Etsdorf
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Der Gemeindevorstand und der
Gemeinderat haben beschlos-
sen:
Der Gemeindevorstand hat
beschlossen:
In seiner Sitzung am 27. Februar
2017:
den Ankauf:
• von „Dorfleuchten“ und LED-
Leuchtmittel für die Straßenbe-
leuchtung 
• von Schulmöbel für die Volks-
schule Grafenegg-Etsdorf
weiters:
• diverse Anschaffungen für die
beiden Volksschulen der MG
Grafenegg
• diverse Anschaffungen für die
schulische Nachmittagsbetreuung
• diverse Anschaffungen für den
Kindergarten Engabrunn sowie
KiGa Etsdorf und den KiGa
Haitzendorf
• die Vergabe der Arbeiten zur
Herstellung eines Sanierungs-
konzeptes für die VS Grafenegg-
Etsdorf
• die Personennennung für die
Freiwilligenehrung 2017 bei der
„BIOEM“

• diverse Berufungsentscheidun-
gen (Abgabenbescheid Kanalbe-
nützungsgebühr)

• Themen, die in weiterer Folge
vom Gemeinderat zu beschließen
sind
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen:
In seiner Sitzung am 15. März
2017:
• den Bericht von der Geba-
rungsprüfung am 1.3.2017
• diverse Förderansuchen von
Vereinen und Institutionen (Jah-
resbeitrag für die Hagelabwehr,
die Subventionen für den SV
Klement Haitzendorf, den MV
Etsdorf-Haitzendorf und die
Ländliche Reitergruppe Etsdorf,
sowie finanzielle Unterstützun-
gen für die ÖRK Bezirksstelle
Langenlois und das Abschnitts-
feuerwehrkommando Langenlois)
• einen Vertrag über die Benüt-
zung von Öffentlichem Wassergut
(Erweiterung der Mischwasser-
kanalisation, KG Etsdorf)
• eine Grundabtretung aufgrund
der Vorlage eines Teilungsplanes

(KG Walkersdorf)
• die Verleihung von Ehrungen

• den Rechnungsabschluss 2016 –
auszugsweise aus dem Sitzungs-
protokoll:
Der Rechnungsabschluss 2016
weist im ordentlichen Haushalt
auf der Einnahmenseite eine Ge-
samtsumme von € 5.813.363,14
(1. NTVA 2016: € 5.399.500,00)
und auf der Ausgabenseite eine
Gesamtsumme von Euro
5.090.828,85 aus. Es ergibt sich
daher ein SOLL-Überschuss von
€ 722.534,29, welcher für den 1.
Nachtragsvoranschlag in das Jahr
2017 übertragen wird. Der Rech-
nungsabschluss 2016 ist im or-
dentlichen Haushalt, unter Be-
rücksichtigung des SOLL-Über-
schusses, somit ausgeglichen. Der
außerordentliche Haushalt weist
bei insgesamt 11 Vorhaben eine
Anordnungssoll-Gesamtsumme
von € 1.126.809,65 (1. NTVA
2016: € 1.950.500,00) aus.
Der Kassenbestand (IST-Ab-
schluss) zum 31.12.2016 beträgt
€ 850.409,59 und der Gesamt-

Rücklagenstand (Sparbücher) be-
trägt zum Jahresende €uro
388.960,22. 
Der Schuldenstand der Markt-
gemeinde beträgt per 31.12.2016:
€ 4.400.732,60.
Daraus ergibt sich eine Pro-Kopf-
Verschuldung von insgesamt
Euro 1.434,39 bei 3068 Haupt-
wohnsitz-Einwohnern  laut Stich-
tag vom 31.12.2016. Wenn man
aber die „ausgegliederten Betrie-
be“ wie (WVA+ABA [Euro
1.407.454,26] – wo auch Einnah-
men aus Gebühren gegenüber ste-
hen) ausklammert, so ergibt sich
eine Pro-Kopf-Verschuldung von
€ 975,64 bei 3068 HS-EW lt.
31.12.2016.

Der RA 2016 wurde vom Prü-
fungsausschuss vor der Be-
schlussfassung des Gemeindera-
tes geprüft, sowie 14 Tage zur
öffentlichen Einsichtnahme auf-
gelegt und die Möglichkeit der
Einsichtnahme an der Amtstafel
kundgemacht. Dazu wurden keine
schriftlichen Stellungnahmen ein-
gebracht. 

Aus dem Gemeinderat

Der NÖ Naturschutzbund sucht
Betreuer für Schutzzäune, denn
das Überqueren der Straßen kann
für die langsamen Tiere ein tödli-
ches Unterfangen sein. Wenn die
Nächte wieder lau und feucht
sind, machen sich die Amphibi-
en, vor allem Kröten, auf den
Weg an ihre Laichgewässer.
Vor acht Jahren hat der NÖ Na-
turschutzbund dem Amphibien-
tod an den Straßen den Kampf
angesagt. Jahr für Jahr konnten
dafür hochmotivierte Personen
gewonnen werden, die für
Schutzmaßnahmen währen der
Laichwanderung zur Verfügung
stehen. In der Gemeinde ist es die
Straße zwischen Haitzendorf und
Grunddorf im Bereich der
,,Schliachtn”. Info-Tel.: 0680 /
118 880 088 oder unter der Tel.:
+43 1 402 93 94.

Schutz derAmphibien:
Freiwillige, bitte melden!
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Der Gemeinderat hat in seiner
Sitzung am 10. November 2016
einstimmig beschlossen, dem
geschäftsführenden Gemeinderat
Josef Strobl aus Etsdorf in Wür-
digung seiner 40-jährigen ver-
dienstvollen Tätigkeit im Ge-
meinderat von 1976 bis 2016 den
,,Ehrenring” zu verleihen.
Josef Strobl ist am 15. Dezember
1976 als Gemeinderat für die
Marktgemeinde tätig geworden
und hat dieses Mandat (19 Jahre
lang) bis zum 3.4.1995 ausgeübt.
Ab 3. April 1995 bis zum heuti-
gen Tag (21 Jahre lang) übt er die
Funktion eines geschäftsführen-
den Gemeinderats im Gemeinde-
vorstand der Marktgemeinde
Grafenegg aus und ist hier Vor-
sitzender des Ausschusses für
Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung. 

Weiters ist er Vorsitzender-Stv.
des Bau- und Liegenschaftsaus-
schusses und Mitglied im Finanz-
ausschuss und gehört dem Aus-
schuss der Neuen Mitteschule
Grafenegg an.
GGR Josef Strobl ist auch
Delegierter zum Wasserverband
Wagram in der Funktion als Mit-
glied des Prüfungsausschusses
und als Ersatzdelegierter im Tou-
rismusverband Kamptal sowie
als Beirat im Wirtschaftspark
Wagramland tätig.
In seiner 40-jährigen Tätigkeit
als Gemeinderatsmandatar hat
GGR Josef Strobl, politisch ist er
Vorsitzender der SPÖ Grafenegg,
immer das Gemeinwohl der
Marktgemeinde Grafenegg vor
die Interessen der Partei gestellt
und somit zu einer harmonischen
Zusammenarbeit beigetragen.

Aus dem Gemeinderat
Auszeichnung für Josef Strobl: 
Verleihung des ,,Ehrenringes”!

Im Rahmen der Jahresschlusssitzung des Gemeinderates am 20. Dezember
2016 hat Bürgermeister Anton Pfeifer die Urkunde und den Ehrenring an
GGR Josef Strobl verliehen.   

Bürgermeister Anton Pfeifer, 
die Gemeindemandatare und 
Gemeindemitarbeiter wünschen 
allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern einen 
wunderschönen Frühling 
und ein frohes Osterfest!

Schönen Frühling und ein frohes Osterfest!

Frühjahrsputz in den Orten der Gemeinde:
Jeder ist eingeladen, dabei mitzuhelfen!

Der lange und diesmal auch sehr
lange andauernde, schneereiche
Winter ist endlich vorbei und run-
dum sprießt das Grün, es blühen
die ersten Blumen und Sträucher.
Dort, wo früher der Schnee alles
zugedeckt hat, kommen nun die
,,Umweltsünden” zum Vorschein.
Zahlreich achtlos weggeworfener
Müll ist leider an vielen Straßen-
rändern zu finden.

Seit vielen Jahren wird auch in
der Marktgemeinde Grafenegg
unter dem Motto ,,Wir halten
Niederösterreich sauber!” zum
Frühjahrsputz eingeladen. Es ist
dies am Samstag, dem 8. April,
von 9 bis 12 Uhr. Treffpunkt in
Etsdorf ist um 8.45 Uhr beim
Bauhof in der Unteren Markt-
straße; Treffpunkt in Haitzendorf
um 8.45 Uhr in der Fa. Klement.

Elektro Mobilität - reinster Fahrspaß!
Sie haben schon ein E-Auto oder E-Bike oder planen, demnächst eines
zu kaufen? Und Sie wollen vielleicht ab zu auch unterwegs laden?
Dann sollten Sie die neue EVN Strom-Tankkarte testen! Mit der EVN
Strom-Tankkarte können Sie Ihr Elektrofahrzeug auf allen EVN Strom-
Tankstellen laden. Holen Sie sich jetzt Ihre EVN Strom-Tankkarte,
machen Sie den Praxistest. Für die Karte selbst entstehen für Sie kein-
erlei Kosten. Verrechnet wird nur, wenn Sie tatsächlich an einer kosten-
pflichtigen Ladestation geladen haben. Alle Details dazu finden Sie
direkt auf jeder Ladestation.
Ladestationen finden Sie in Grafenegg, Hadersdorf, Straß, Langenlois,
Krems-Stein, Fels, Gars, Horn, Spitz, St. Pölten und an vielen anderen
Orten in NÖ. Dazu gibt es eine eigene Ladestrom-Karte, in der alle
Ladestationen des Landes NÖ.aufgelistet sind.
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Den Wald mit allen Sinnen begreifen
Die Kinder vom Kindergarten Etsdorf freuen
sich besonders auf die Ausflüge mit dem
Waldpädagogen Mag. Marcus Zuba im
Rahmen der ,,Waldpädagogik in den NÖ
Landeskindergärten".
Marcus versteht es gut, bei den Kindern auf
spielerische und sehr informative Art das
Interesse an der Natur und am Wald zu
wecken. So konnten die Etsdorfer Kinder-
gartenkinder beim letzten Waldausgang
lustige  Hasenboxkämpfe beobachten und
wie dabei die Hasen manche ihrer „Haare“
lassen mussten, denn es fand sich viel
Hasenwolle am Ackerboden verstreut. Wei-
ters zeigte Marcus den Kindern das Kugel-

nest einer Feldmaus und die Kinder konnten
die Spuren von Rehen, Saatkrähen, Hasen
und Wildschweinen entdecken und sahen
auch einen Kobel (Eichhörnchennest) hoch
oben am Baum. Marcus Zuba konnte mit
seinem Handy den Ruf von Grauspecht und
Grünspecht nachahmen und anlocken und
die Kinder konnten dessen typischen „Wel-
lenflug“ beobachten. 
Kindergartenleiterin Elisabeth Winkler:
,,Wir freuen uns auf die Ausgänge und inter-
essanten Erklärungen mit dem Waldpäda-
gogen im Mai und dürfen dann weitere
Wald-Abenteuer im Schlosspark von Gra-
fenegg erleben.”

Am 21.2. verbrachten 60 Schülerinnen und Schüler der VS Grafenegg-Etsdorf gemeinsam mit ihren
Lehrerinnen einen vergnüglichen Schitag am Jauerling. Im Rahmen der Aktion ,,Schule zum
Schnee" wurden günstig Bus, Liftkarte, Schiausrüstung und Schilehrer zur Verfügung gestellt. 20
Kinder standen sogar erstmals auf Schiern. Dieser etwas andere Schultag machte allen großen Spaß!                  

Foto: VS Grafenegg 
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Endlich wieder ein Eisfest am Sittendorfer Teich!
War in den vergangenen Jahren
mangels tragfähiger Eisdecke die
Abhaltung eines Eisfestes nicht
möglich gewesen, hatte der Wet-
tergott heuer ein Einsehen und

auf dem Sittendorfer Teich herr-
schten dank der tiefen Tempera-
turen beste Eisverhältnisse. Zahl-
reiche große und kleine Eisläu-
fer(innen) nützten die Gelegen-
heit, um an mehreren Wochenen-
den ihrem Eislaufvergnügen
nachzugehen. Am 14. und 15.
Jänner kümmerte sich der Dorf-
erneuerungsverein Sittendorf mit
Obmann Hermann Hahn und sei-
nem Team in bewährter Weise um
das leibliche Wohl der Gäste. Mit
Glühwein und heißer Limo wurde
auch für die notwendige innere
Wärme und gute Laune der Besu-
cher gesorgt.  Fotos: Anton Lang
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Das Kemetner-Marterl wurde ,,verpackt” und gehoben, damit es an seinen
neuen Standort gebracht werden konnte. Im Rahmen dieser Arbeiten kam ein
altes Marterl zum Vorschein, über dem 1909 das im Bild zu sehende Marterl
errichtet worden war. Im Bild links Heimatforscherin Hermine Ploiner, Bgm.
Anton Pfeifer und Leopold Kemetner. Im Bild unten das deutlich sichtbare
Marterl, das vermutlich eine der 15 Stationssäulen aus dem Jahre 1653 ist.
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3492 ETSDORF/KAMP • TEL.: 02735 / 2769

• Schloßstraße Nr. 4

Ihr Tischler
für den gesamten
Innenbereich!

Eine spannende Geschichte:
Auf einem alten Bildstock wurde
1909 ein neues Marterl errichtet

Die Kinder hatten viel Spaß am Eis!

Im Jahr 1909 wurde das Kemet-
ner-Marterl von Johann Gartner
aus Walkersdorf und Franz Öhl-
zelt von Etsdorf „Zur Danksa-
gung für Errettung aus der
Blatternkrankheit“ errichtet. Bis
vor kurzem stand es am Rande
eines Ackers, der zu einem Bau-
platz umgewidmet wurde. Aus
diesem Grund musste es versetzt
werden und steht jetzt auf einem
Gemeindegrund nahe der Bahn.
Die Versetzung wurde sehr pro-
fessionell von Rudolf Weichsel-
baum und seinem Team vorge-
nommen. Völlig überraschend
kam beim Verladen des Bild-
stockes  ein zweites Denkmal
zum Vorschein. Mit großer Wahr-
scheinlichkeit handelt es sich um
Teile einer Stationssäule des Ro-

senkranzweges, dessen 15 Sta-
tionen im Jahr 1653 vom Schloss
Grafenegg zur Kirche nach Straß
errichtet wurden. Gewissheit wird
erst eine Hebung des darunter
eingemauerten Teiles bringen.               
Geschichte ist niemals zu Ende
geschrieben. Der Grund zur Er-
richtung des Marterls ist eine von
mehreren Ergänzungen zum Buch
,,DIE ALLERHECHSTE DREI-
FAlDTIGKHEIDT WÖLLE
UNS ALLE HINFÜRO BEHIE-
TEN”, die seit dem Erscheinen
1913 aufgefunden wurden.  Diese
hat Ludwig Leuthner aus Fels,
zufällig bei seinen heimatkundli-
chen Forschungen im NÖ Lan-
desarchiv gefunden und mir zur
Verfügung gestellt.

Hermine Ploiner

Fotos: Fotografenmeisterin Michaela Kienast Dank der frostigen nächtlichen
Temperaturen Ende Jänner konn-
te der Sittendorfer Teich zum Eis-
laufen genutzt werden (Foto
unten). Am letzten Tag vor den
Semesterferien marschierten die
Kinder der VS Etsdorf mit ihren
Lehrerinnen nach Sittendorf. Die
Kinder hatten viel Spaß beim

Herumrutschen auf dem Eis und
beim Schneemannbauen. Die
Lehrerinnen verköstigten die
Kinder mit Leberkässemmeln,
Kuchen und viel warmen Tee. Die
SchülerInnen der VS Haitzendorf
verbrachten einen unterhaltsam-
sportlichen Vormittag am Eis-
laufplatz in Krems.

Foto: Volksschule Grafenegg-Etsdorf
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Gültig bei einem Einkaufswert ab Euro 50,-
Nicht in  bar ablösbar - pro Einkauf 

vom 1. - 17. April 2017

GUTSCHEIN  € 10,–

Musikverein: Positive Rückschau und Ausblick Am Sonntag, dem 11. Juni:
Eine Gemeinde musiziert!
Alle Vereine der Markgemeinde
Grafenegg, die das kulturelle
Leben durch Musik und Gesang
seit vielen Jahren beleben, laden
am 11. Juni, ab 17 Uhr, in den
Wolkenturm nach Grafenegg zur
Veranstaltung ,,Eine Gemeinde
musiziert!” ein. Kartenvorver-
kauf bereits ab Mitte April in den
hiesigen Bankstellen und am
Gemeindeamt! Diese Veranstal-
tung wurde am 29. Mai 2011
erstmals organisiert und fand am
25. Mai  2014 eine Fortsetzung,
die vom Publikum im ,,Audito-
rium” mit großem Beifall ange-
nommen wurde. - Ein Ohren-
schmaus für alle Musikliebhaber.

Der Musikverein Etsdorf-Hait-
zendorf konnte bei der  Jahres-
hauptversammlung  auf ein erfol-
greiches Vereinsjahr 2016 zu-
rückblicken. Die MusikerInnen
trafen sich zu mehr als 40 Proben
und 27 Ausrückungen. Den Mu-
sikliebhabern der Gemeinde
konnte wieder ein hervorragendes
Frühlingskonzert geboten werden
und auch bei der Marschmusik-
bewertung, in der Stufe C, wurde
ein ausgezeichneter Erfolg er-
reicht. Zahlreiche Frühschoppen
in der Umgebung wurden bespielt
und ein besonderes Highlight war
dabei der zweimalige Auftritt im
Kremser Brauhof, der auf sehr
viel positive Resonanz gestoßen
ist.
Durch regelmäßige und auch sehr
erfolgreiche Teilnahmen an den
Marschmusikbewertungen der
letzten Jahre, wurde die Stabfüh-
rerin des Musikvereins, Christine
Traht, im März 2016, mit der
,,Stabführernadel” ausgezeichnet.
Aufgrund der steigenden Mitglie-
derzahlen waren bauliche akusti-
sche Maßnahmen im Musikheim
notwendig. In einem Großprojekt
wurden mit Fachleuten und auch
durch den tatkräftigen Einsatz
vieler Vereinsmitglieder  Akustik-

Elemente zur Verbesserung der
Klangqualität und Probentätigkeit
angebracht. Im Zuge dessen
konnte auch eine neue Beleuch-
tung installiert werden.  Großer
Dank für die Hilfe bei der Um-
setzung und Finanzierung dieses
Projektes gilt hierbei allen Un-
terstützern, insbesondere der
Marktgemeinde Grafenegg.
Erfreuliches gibt es auch von den
Jungmusikern des Vereins zu
berichten. David und Clara Jäger
konnten das Leistungsabzeichen
in Bronze sowie Anna Danzinger
in Silber abschließen.  Zu allen
erbrachten Leistungen gratuliert
der Musikverein recht herzlich
und wünscht weiter viel Freude
beim Musizieren.
Nicht nur das abgelaufene Jahr.
auch das begonnene Jahr soll wie-
der ein erfolgreiches und vor
allem musikalisches für den
Musikverein Etsdorf-Haitzendorf
werden. 
In diesem Jahr soll erstmals ein
Tag der Blasmusik vor dem
Musikheim abgehalten werden.
Weitere Fixpunkte stellen die
Marschmusikbewertung in Pau-
dorf und das Mitwirken beim
Großkonzert „Grafenegg eine Ge-
meinde musiziert“ dar.

Besonders herzlich möchte der
Musikverein zum alljährlichen
Frühlingskonzert einladen, das
am 8. April, um 18:30 in der
Reitschule Grafenegg stattfinden
wird.  Den Zuhörern wird wieder
eine Mischung aus traditioneller
Blasmusik und modernen Arran-
gements geboten. Es werden un-
ter anderem Stücke wie „Die Son-
ne geht auf“, „Fledermaus Ouver-
türe“ & „Manzara“ , zu hören
sein. - Auf das Kommen vieler
Musikbegeisterter zum Frühlings-
konzert und den zahlreichen Auf-
tritten und Ausrückungen freut
sich der Musikverein Etsdorf-
Haitzendorf.   Georg Weidenauer

Über die tüchtigen Jungmusikanten freuen sich Kapellmeister Bernhard
Klaffel und Obmann Ing. Richard Holzer, im Bild mit Clara und David Jäger
sowie mit Anna Danzinger im Bild rechts. Fotos: Musikverein
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Am Faschingdienstag veranstalteten alle vier Klassen der VS Grafenegg-Etsdorf einen Spaziergang zur Bäckerei Braun, wo jedes Kind vom Elternverein auf
einen Faschingskrapfen eingeladen wurde. Diese süße Stärkung schmeckte allen sehr gut! Anschließend fand der Faschingdienstag noch einen lustigen
Ausklang in allen Klassen, da die Schülerinnen und Schüler in frei wählbaren Stationen ihr Können bei lustigen Aufgaben unter Beweis stellen konnten.
Natürlich kamen auch die Faschingsspiele nicht zu kurz. Foto: VS Grafenegg-Etsdorf

Glühwein für karitativen Zweck. - Das Festkomitee der Hauptstraße/Grün-
weg/Kleiner Grünweg/Kornweg veranstaltete wieder ein Glühweintrinken am
3.12. in Gerhard Stauffers Stadl. Der Einladung folgten zahlreiche Besucher
aus der Marktgemeinde sowie aus den umliegenden Gemeinden. Der Erlös in
Höhe von € 1.100,-- kam den beiden Feuerwehren Etsdorf und Walkersdorf
zu Gute. Am Foto von links Ingrid Stauffer, Margit Koppensteiner, Waltraud
Mitterbauer, Günter Omenitz, Kommandant der FF Walkersdorf OBI Wolf-
gang Neumann, Georg Kuchlbacher, Kommandant der FF Etsdorf HBI Die-
ter Ramssl, Herbert Koppensteiner (hintere Reihe), Gerhard Stauffer, Eduard
Roucka und Christiane Kuchlbacher.             Foto: Christian Leneis, NÖN Krems

Mitgliederversammlung. - Die FF Engabrunn hatte im vergangenen Jahr 7
Einsätze zu bewältigen, davon 2 Brandeinsätze und 5 technische Einsätze.
Insgesamt wurden 5287 Arbeitsstunden im Jahr 2016 von den Mitgliedern
geleistet. Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden Christian Vala und
Markus Höllerer in die Wehr aufgenommen. Beförderungen: Julia Gerhold
und David Glinserer zum Oberfeuerwehrmann und Werner Schiedelbauer
zum Löschmeister. Im Bild Kdt Josef Fischer, Markus Höllerer, Christian
Vala und Verwalter Silvia Weiss. Foto: EV Ing. Christian Baumgartner
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Nativ Speakers: Beim Abschied gab es Tränen
Bei der ,,Englisch-Woche” wurde
in der NMS Grafenegg die
Sprachkompetenz enorm weiter
verbessert. Diese Englisch-inten-
siv-Woche mit Native Speakers
ist ein jährlicher Fixpunkt. Eine
Woche lang in einer Fremdspra-
che zu kommunizieren, gemein-
sam zu musizieren, auch sportli-
che Aktivitäten auszuüben, sowie
für die Abschlussveranstaltung
im Turnsaal unterhaltsame Ske-
tches vorzubereiten, sorgte bei
den SchülerInnen nicht nur für

Abwechslung im Schulalltag,
sondern hob deren Hörverständ-
nis und die aktive Sprachkom-
petenz enorm.
„Davon profitieren nicht nur jene,
die in Zukunft eine weiterführen-
de Schule besuchen werden, son-
dern auch TeilnehmerInnen, die
bald ins Berufsleben einsteigen“,
weiß SR Christa Bauer, die für
dieses Projekt seit Jahren verant-
wortlich ist. „Zudem ist in dieser
kurzen Zeit eine große menschli-
che Nähe zu den GastlehrerInnen
entstanden, sodass beim Abschied
sogar Tränen flossen.“ 
Der Amerikanerin Andie, dem

Briten Reece und dem schon
bewährten Teamleiter Harry aus
Madagaskar gelang es von der
ersten Minute an, ihre anvertrau-
ten SchülerInnen voll zu motivie-
ren. Der tobende Applaus der
anwesenden MitschülerInnen aus
den ersten, zweiten und dritten
Klassen bei der Abschlussvor-
führung ließ keinen Zweifel auf-
kommen: Auch 2018 dürfte einer
erfolgreichen Englisch-Projekt-
woche mit bewährten Native
Speakers nichts entgegenstehen.

Englisch-Intensiv-Woche mit Native Speaker in der NMS Grafenegg: Teamleiter Harry und seine Gruppe.

Kreuzweg am 2. April
Zum traditionellen Dekanats-
kreuzweg, von der Katho-
lischen Männerbewegung ver-
anstaltet, wird am 2. April in
Straß eingeladen. Treffpunkt
ist am Platz bei der Johannes
Nepomuk Kapelle, beim
,,Salettl” des Weingutes Topf.
Zur Dekanatsmaiandacht
wird am Sonntag, 28. Mai, um
20.30 Uhr, nach Elsarn einge-
laden. Beginnend bei der
,,Lourdesgrotte, (gegenüber-
dem Freilichtmuseum) führt
anschließend eine Lichterpro-
zession hinauf zur Pfarrkirche.

Der Firma die Treue gehalten! - Geschäftsführer Reinhard Klement und
Edith Klement aus Haitzendorf bedankten sich kürzlich bei drei  Mitarbeitern
für deren Firmentreue seit 20 Jahren! Im Bild von links GF Reinhard
Klement, Heinrich Holzer aus Hadersdorf, Renate und Kurt Tomaschofsky
aus Grunddorf und Edith Klement mit  Mag. Thomas Hagmann, Obmann der
Wirtschaftskammer Krems, der herzlich gratulierte. Foto: Firma Klement 

Die nächste Ausgabe der 
Gemeindezeitung

Grafenegg 
erscheint voraussichtlich

nach dem 25. Juni.
Redaktionsschluss ist am
Freitag, dem 2. Juni

e-Mail:

windpress327@aon.at
Tel.: 02735 / 3514



Marktgemeinde  10  Grafenegg

Die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend bekamen den Erprobungs-
streifen der am Vortag durchgeführ-
ten Erprobung verliehen. Zum Er-
probungsspiel: Mathias Fuchs, So-
phie Prager, Alexander Rochla,
Alina Eder, Sebastian Etz, Kilian
Resch (letzten drei zum zweiten
Mal), Melanie Hornak, Adrian Zöh-
rer (beide Engabrunn); zur ersten
Erprobung: Sebastian Ney, Manuel
Maissner, Victoria Schrittwieser
(Engabrunn); zur zweiten Erpro-
bung: Jasmin Etz, Michaela Groza-
vescu, Stefanie Wagner; zur dritten
Erprobung: Kathrin Kail, Fabian
Mauß, Eric Schrittwieser (zum zwei-
ten Mal) (beide Engabrunn).

15 motivierte Schüler und Schülerinnen aus der 2. und 4. Klasse der VS
Grafenegg-Haitzendorf nahmen am 18. 12. am Grafenegger Adventlauf teil.
Nicht nur die Kinder, sondern auch die Lehrerinnen Annika Prochazka und
Anna Maria Lettmayer, waren von der Veranstaltung begeistert. Außerdem
bedanken sich die Schüler und Schülerinnen bei Bernhard Gassner von der
Raiffeisenbank Haitzendorf, dessen Unterstützung es ermöglichte, dass ein
Teil des Startgeldes der Kinder von der Raiffeisenbank übernommen wurde.

Engabrunn: Brandkatastrophe 1859
Göttweigerzeile stand in Flammen!
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ZIMMEREI UND HOLZBAU

ING. HEINRICH WAGNER
Säge- und Hobelwerk

Holz- und Baustoffhandel
Tel. u. Fax: 02735 / 2295
Mobiltelefon: 0664 / 350 92 10
3492 Etsdorf-Walkersdorf, Gewerbestraße 2/1

1859 - Großbrand
in Engabrunn ver-
nichtete 16 Häuser!
Ein Artikel in der ,,Land-
Zeitung” vom 30. Juli
1959 beschreibt eine
Brandkatastrophe, die
sich im Jahr 1859 in
Engabrunn ereignet hat.
Im Bild auf der Seite 10
links unten, das dankens-
werter Weise Anna Redl
zur Verfügung gestellt
hat, ist jener Bereich zu
sehen, der damals den
Flammen zum Opfer fiel.
Im Bild unten jener
Zeitungs-ausschnitt, in
dem man sich im Jahr
1959 auf den Brand hun-
dert Jahre vorher

zurückerinnert. - Ein
Bericht von Hermine
Ploiner.
Schmalzkugeln entste-
hen bei Fettbränden (oder
bei Bränden von Pech),
die durch Wind in die
Höhe gerissen werden
und weiterbrennen.
Fettbrände bzw.
Schmalzbrände waren
früher sehr häufig und bei
offenen Kaminen wurden
die brennenden Fettteile
wie Kugeln aus dem
Kamin hinausgeschleu-
dert. 

Hermine Ploiner

Zum bereits fünften Mal ging im Vorfeld der „AB-HOF – Spezialmes-
se“ die Prämierung „Öl-Kaiser“ über die Bühne. 218 eingesendete
Produkte aus bäuerlicher Produktion bedeuten einen absoluten Teilneh-
merrekord. Dabei standen Sonnenblumenöl, Rapsöl, Leinöl, Kürbis-
kernöl, Spezialöle (Nussöl, aromatisierte Öle) und sonstige Öle
(Distelöl, Traubenkernöl, Mohnöl etc.) auf dem Prüfstand. Auch heuer
wurde auf die Auswahl und die Qualität der Jury großer Wert gelegt. So
wurden die Jurymitglieder vor Verkostung zu einem mehr als 2-stündi-
gen Seminar geladen. In der Kategorie „Rapsöl“ stammt der Sieger
zum dritten Mal aus Sittendorf. Eleonora und Franz Engelbrecht holten
mit ihrem kaltgepressten Rapsöl auch heuer wieder den Titel „Öl-
Kaiser“ in die Gemeinde Grafenegg. Generell wurde die durchaus sehr
gute Qualität der eingereichten Proben auf der „AB-HOF-Spezial-
messe“ von der Jury gelobt! Eleonora und Franz Engelbrecht wurden
im Rahmen der Eröffnungsfeier am 3. März  mit dem Titel „Öl-Kaiser“
ausgezeichnet. - Hier kann das prämierte Öl erworben werden:
www.engelbrecht.at Foto: zVg

Eleonora und
Franz

Engelbrecht
aus

Sittendorf
wurden zum
dritten Mal
mit dem
Prädikat

,,Öl-Kaiser”
ausge-
zeichnet!
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Das gemeinsame Foto nach der Mitgliederversammlung der Feuerwehr Ets-
dorf mit den beförderten und geehrten Feuerwehrmitgliedern, ganz rechts
Kommandant HBI Dieter Ramssl mit Bgm. Anton Pfeifer.          Foto: FF Etsdorf

Feuerwehr Etsdorf zog Bilanz
Am 6.1. fand die Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Etsdorf statt. 
Nach den Tätigkeitsberichten der
Sachbearbeiter Wasserdienst,
Nachrichtendienst sowie Atem-
schutz, des Fahrmeisters, der
Verwaltung und der Feuerwehr-
jugend, konnte Kommandant HBI
Dieter Ramssl auf ein erfolgrei-
ches und arbeitsreiches Jahr zu-
rückblicken: 19 Einsätze, davon 4
Brände, 13 technische Einsätze, 2
Brandsicherheitswachen. Dazu
kamen Übungen und Ausbildun-
gen. Insgesamt wurden  10.261
Stunden (davon 5.784 Stunden
von der Feuerwehrjugend)  Ets-
dorf geleistet.
Beim Landeswasserdienstlei-
stungsbewerb in Gossam konnten
sich SB Stefan Lachinger und FM
Teresa Thiem das Landeswasser-
dienstleistungsabzeichen in Bron-
ze sichern. Zudem errangennBM
Gerald Wagner das steirische
Landeswasserdienstleistungsabze
ichen in Bronze und das oberö-
sterreichische Landeswasser-
dienstleistungsabzeichen in Sil-
ber. 
Außerdem wurden bei diversen
Bezirkswasserdienstleistungsbe-

werben über die Saison sehr gute
Platzierungen erreicht. Neben den
Bewerben kamen aber auch die
Veranstaltungen im Ort, wie z.B.
Maibaumaufstellen, Feuerwehr-
ball, FF-Fest und viele andere
Aktivitäten auch nicht zu kurz.
HBI Dieter Ramssl erklärte zu-
dem in seiner Vorschau für das
Jahr 2017 die Wichtigkeit der
Übungen, da in diesem Jahr noch
das neue HLF3 in Dienst gestellt
wird.
Beförderungen und Ehrungen:
VM Andreas Kretz zum Oberver-
waltungsmeister (OVM) und LM
Johannes Schiefer zum Ober-
löschmeister (OLM) befördert.
OBI Wolfgang Lehmerhofer wur-
de als Anerkennung seiner lang-
jährigen Dienste im Feuerwehr-
kommando zum Ehrenoberbrand-
inspektor (EOBI) ernannt.
Als neuer Sachbearbeiter Öffent-
lichkeitsarbeit wurde FM Cle-
mens Kretz ernannt und zum
Sachbearbeiter befördert.

Jubilare in der Gemeinde
Am 17.1. vollendete Fanz
Steurer, in Etsdorf, Schloss-
parksiedlung wohnhaft, sein
70. Lebensjahr. Franz Feh-
ringer, in Engabrunn, Am
Stein, wurde am 9.2. ebenfalls
Siebzig. Alfred Traht in Ets-
dorf, Ribiselweg wohnhaft,
feierte am 22.2. seinen 70.
Geburtstag.  Ihr 70. Lebens-
jahr hat Gertraud Jäger aus
Etsdorf, Hauptstraße 46 am 7.
März vollendet. Herbert Gar-
tner aus Grunddorf, Ortsring
2, feiert am 6. Mai ebenfalls
seinen Siebziger. - Seinen 80.
Geburtstag feierte am 27.2.
Josef Denk, in Etsdorf, Obere
Gartenzeile 5 wohnhaft. 

Lokal-Übernahme im
,,Germanischen Gehöft”
Anläßlich der Lokal-Über-
nahme im ,,Freilichtmuseum
Elsarn” lädt der neue Wirt
Gernot Wallner am Montag,
dem 1. Mai, ab 10 Uhr, zum
Frühschoppen und zum
Bieranstich ein. Gernot
Wallner, ein gebürtiger Stra-
ßertaler, bietet mit seinem
Team am Eröffnungstag:
Grillhendl, Bratwürstl sowie
ein Kinderprogramm und
natürlich auch musikalische
Unterhaltung. Voranmel-
dungen bitte unter der Tel.:
0680 / 500  96 72. - Gernot
und sein Team freuen sich
auch zahlreichen Besuch!
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Hat Spaß gemacht: Viel Bewegung in frischer Luft!
Der heurige Winter hat mit seiner
langanhaltenden Kälte ermög-
licht, dass viele Turnstunden eis-
laufend auf dem zugefrorenen
Sittendorfer Teich verbracht wur-
den. Die SchülerInnen der 2A
kamen heuer zuallererst in den
Genuss und alle Klassen folgten.
Bei strahlendem Sonnenschein
standen die SchülerInnen, egal ob
AnfängerInnen oder Fortge-
schrittene, auf den Kufen und
genossen die Doppelstunde in
gesunder Kälte und frischer Luft.
Jene, die sich noch nicht so sicher 

auf dem glatten Terrain bewegten,
wurden von den MitschülerInnen
vorbildhaft unterstützt. Bewe-
gung und Spaß standen dabei
immer im Vordergrund.

Bis Juni: Termine in der Gemeinde
8.4.: Schnapsen der FF Haitzendorf ab 17 Uhr im GH Haag. - 8.4.: Frühlings-
konzert des MV Etsdorf-Haitzendorf ab 18.30 Uhr, Reitschule Grafenegg. -
9.4.: Fackelkreuzweg, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Haitzendorf. - 22.4.: Gesund-
heitstag von 9-14 Uhr, NMS Grafenegg (Gesunde Gemeinde). - 29.4.: Kamp-
taler Weinfrühling ab 10 Uhr in den diversen Weingütern. -  30.4.: Fisch-
schmaus ab 10 Uhr Sportanlage des SV Haitzendorf. - 30.4.: Maibaumaufstel-
len ab 19 Uhr vor dem Gemeindeamt Etsdorf. - 7.5.: Ripperlessen ab 10 Uhr
im Pfarrgarten Haitzendorf (ÖKB). - 10.5.: Schautanzen des Country Verein
WWO 1860, ab 19 Uhr im FF Haus Sittendorf. - 25.-28.5.: Fest der FF Wal-
kersdorf. - 20.5.: Chorkonzert des Gesang- und Musikvereins Haitzendorf ab
19 Uhr im Pfarrsaal Haitzendorf und am 21.5., ab 19 Uhr, im Haus der Musik
in Grafenwörth. - 25.5.: Frühjahrskonzert des MV Engabrunn und des MV
Grafenwörth ab 18 Uhr im Schlosshof Grafenegg. - 2.-5.6.: Sportfest des SV
Haitzendorf. - 3.6.: Jahrmarkt in Etsdorf. - 4.6.: Fahrzeugsegnung ab 9.30 Uhr
beim Wolkenturm. - 4.6.: Frühjahrskonzert der MV Engabrunn und Grafen-
wörth im Weingut Ott ab 18 Uhr. - 11.6.: ,,Eine Gemeinde musiziert” ab 17 Uhr
im Wolkenturm. - 15.6.: Pfarrfest in Haitzendorf ab 9.30 Uhr. - 15.-18.6.: FF-
Fest in Etsdorf in der Trift. - 18.6.: Familientag 11-17 Uhr im Schlosspark. 
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Anton Pfeifer, Direktor | Handy 0664-243 00 43
Andreas Starkl, Bezirksdirektor

Handy 0664-243 00 44 
Martin Pfeifer, Bezirksdirektor-Stv., 
geprüfter Versicherungs-Kaufmann  

Handy 0664-311 89 30
Büro: 3500 Krems, Ringstraße 12  |  Tel.: 02732 /83877, Fax: Dw 85

In der Folge auf den Seiten 14, 15 und 16 Fotos von der Faschingssitzung in
Etsdorf (in der Reihenfolge des Auftritts sowie weiteren Faschingsveranstal-
tungen in der Gemeinde Grafenegg.    Fotos: Fotografenmeisterin Michaela Kienast

Faschingssitzung: Angriff auf die Lachmuskeln!
Der totale Angriff auf die Lach-
muskeln der zahlreichen Besu-
cher im Saal des Gasthauses
Scheugl ist bestens gelungen!
Angeführt vom Prinzenpaar Mar-
tin I. (Pfeifer) und Jutta I. (Etz)
sowie den beiden Herolden Dieter
Ramssl und Manfred Denk (siehe
Foto unten rechts) sorgten  Rich-
ard Holzer und Rudi Mauss für
Fanfarenstöße.
Michaela Kienast (Fotos), Arnold
Erdler (Film), David, Fabian und
Victor Sommer sowie Kilian
Resch sorgten für Musik und Ton,
Karl Etz und Werner Toma-
schofsky für das Bühnenbild und

Obernoar Jürgen Schiehl mit
Günter und Stefanie Haidvogel
sowie Anita Schartner sorgten
dafür, dass die Kassa ordentlich
klimperte.
Die FF-Jugend wandelte auf den
Spuren von Edith Klingers ,,Wer
will mich?” mit Alina Eder, Jas-
min und Sebastian Etz, Kathrin
Fischer, Bernd Golda, Melanie
Hornak, Kathrin Kail, Fabian
Mauss, Sebastian Ney, Sophie
Prager und Kilian Resch. Eine
Partnervermittlung ,,mit Niveau”
boten Irene Gruber und Stefan
Horky; die Ladykracher Beate
Denk, Barbara Fragner, Sandra

Kreuzhuber, Rita Lang, Petra,
Anna und Stefan Pfeifer, Uschi
Resch, Helga Schiehl, Petra
Sommer und Marion Traht bril-
lierten als Erzähler einer ,,Gute-
Nacht-Geschichte” und beende-
ten das tolle Programm mit der
Aufforderung ,,Putzts eich!”
Mit viel Humor erklärten Man-
fred Denk und Dieter Ramssl  ,die
Festellung: ,Nur keine Angst, der
Teufel holt euch unter Garantie”.
Die Faschingsgilde hat wiederum
alte und aktuelle Begebenheiten
auf die Schaufel genommen und
verabschiedete sich für diesmal
mit einem kräftigen ,,Meh-Meh”!
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Im Bild rechs die ,,Gesunde Gemeinde“ mit den heimischen Grazien, dargestellt von Michaela Babka, Angela Dringel, Wilhelmine Füredi, Traude Gmeiner,
Renate Grasl, Maria Hofstätter, Marianne Körner, Hedwig Kretz, Leopoldine Nastberger, Erna Reinberger und Martha Riegler. 
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Aus dem Alltagsleben unseres Bürgermeisters Anton Pfeifer, in Bildmitte mit seinen Enkelkindern Stefan und Anna. Im Bild rechts auf der ,,Suche nach dem
verlorenen Marterl” mit Monika Fröhlich, Gerhard Koza, Wolfgang Lehmerhofer, Anita, Jakob und Dieter Schartner, Herbert, Sabina und Katharina Starkl,
Anna, Margit, Stefanie und Gerald Wagner als ,,Die Zuagroastn”. - Schließlich stellte das Männerballett fest ,,Die Gemeindestube ist nicht genug!”, dargestellt
von Roland Fichtinger, Stefan Freudensprung, Heinrich Haag, Bernhard Holzer, Andreas Kretz, Peter Kreuzhuber, Jürgen Lang, Werner Resch, Jürgen
Schiehl, Herbert und Martin Starkl, Thomas Weber und Rudolf Weixelbaum. - Ein überaus unterhaltsamer Abend der Etsdorfer Faschingsgilde.

Schwungvoller Fasching für Kinder und Erwachsene
Der heurige Kinderfasching in
Etsdorf, fand am 21. Jänner im
Gasthaus Scheugl & Scheugl
statt. Das Team um Marianne
Höllerer war heuer als Marien-
käfer verkleidet und so für die
kleinen Gäste als Ansprechpart-
ner leicht zu erkennen
Die kunstvoll verkleideten klei-
nen Gäste trotzten der Grip-
pewelle und so durften Marianne
Höllerer und ihr Team ca. 80
Kinder begrüßen.
Während die Kinder ganz aktiv
und voll Ehrgeiz an den Wettspie-
len teilnahmen, konnten die El-
tern und Begleiter sich vom Team
des Ehepaares Hans und Heide-
marie Scheugl verwöhnen lassen!
Den Beginn des Eltern-Kind-
Spiels konnten einige Kinder gar
nicht erwarten.
Das Einlösen der Tombola Lose
sorgte natürlich auch für Span-
nung - denn: was ist in den
Sackerln versteckt?
Zur Stärkung bekam jedes Kind
einen Krapfen und zum Schluss
öffnete sich der Vorhang und ein
Regen aus Luftballons ging über
die Kinder her.

Auf dem großen Foto von links
nach rechts die oft sehr originell
kostümierten Kinder und dahinter
die Erwachsenen mit Andrea
Rochla, Monika Grob, Romana
Kopitar, Obfrau Marianne Höl-
lerer, Sonja Kretz und Monika
Berger.
Auf dem Foto rechts: Beste
Stimmung herrschte auch beim
Dirndlball der ÖVP, der im Land-
gasthaus Scheugl schwungvoll
über die Tanzfläche ging. Im Bild
eine ,,zielstrebige” Gruppe beim
Nagelstock. Foto: Sonja Kretz

Foto: ÖVP Frauenbewegung Etsdorf
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Foto vom Faschingsfest im Kindergarten Etsdorf. - Es gab spannende Wettspiele, es wurde viel getanzt und ein leckerer Faschingskrapfen genossen! Als riesi-
ge Marienkäfer: Betreuerinnen Elfriede Kail,  Andrea Rochla, Pädagogin Gudrun Holzreiter, Leitung Elisabeth Winkler, Betreuerin Brunnhilde Forstner.

Am 6. Jänner wurde traditionell
die jährliche Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Kamp im Gasthof Haag in
Haitzendorf abgehalten.
25 Mitglieder sowie Vize-Bgm.
Franz Klein, Abschnittskomman-
dant-Stellvertreter Markus Hoff-
mann, der Unterabschnittskom-
mandant HBI Dieter Ramssl und
die Patin des Kleinlöschfahrzeu-
ges Eleonore Wimmer erhielten
durch Kommandant Franz Ulzer
und Verwalter Peter Thiem einen
imposanten Rückblick auf das
Jahr 2016. Insgesamt wurden

durch alle Mitglieder rund 700
freiwillige Arbeitsstunden für das

Feuerwehrwesen aufgebracht. Es
galt im Vorjahr 2 Brandeinsätze,
12 Technische Einsätze, 2 Fehl-
alarme und 96 Brandsicherheits-
wachen bei Veranstaltungen in
Grafenegg zu absolvieren. Die
Funktionäre zeigten sich begei-
stert von der Leistungsfähigkeit
der kleinen aber bestens ausgebil-
deten und schlagkräftigen Wehr.
Namens der Marktgemeinde Gra-
fenegg bedankte sich Vizebgm.
Franz Klein herzlich namens der

Gemeinde für die geleistete frei-
willige Tätigkeit.
Beförderungen wurden für fol-
gende Mitglieder ausgesprochen:
Tobias Holzinger, Thomas Steindl
(beide zum „Feuerwehrmann“),
Elisabeth Kargl-Leuthner (zum
„Oberfeuerwehrmann“), Walter
Horak, Stefan Ulzer (beide zum
„H a u p t f e u e rw e h rm a n n “ ) ,
Michael Mold („Oberlöschmei-
ster“) und Ingo Schmidt („Ober-
brandmeister“).

Im Bild von links Markus Hoffmann, Michael Mold, Ingo Schmidt, Peter Theim, Elisabeth Kargl-Leuth-
ner, Tobias Holzinger, Thomas Steindl, Stefan Ulzer, Franz Ulzer, Walter Horak, Markus Leuthner,
Unterabschnittskommandant HBI Dieter Ramssl und Vizebgm. Franz Klein. Foto: Feuerwehr Kamp

Sparkasse Langenlois, Bankstelle Etsdorf. - Im April 1975 wurde der Beschluss zur Errichtung einer Geschäftsstelle in Etsdorf gefasst. Im August 1978 war es
soweit und die neue Filiale öffnete in der Hauptstraße zum ihre Schalter. Filialleiter der ersten Stunde war Karl Ramssl, der „seine“ Geschäftsstelle knappe elf
Jahre alleine und mit großer Leidenschaft, führte. Ab April 1989 wurde die Mitarbeiterzahl auf „Zwei-Mann“ aufgestockt und ab diesem Zeitpunkt standen
ihm Gerhard Schlenkert (1989-1994), Thomas Nastl (1994-2003), Jürgen Rauscher (2003-2008), Bianca Kühbauer (vormals Passecker, 2008-2010) und Kerstin
Taller (ab 2010) zur Seite. 1990 wurde erstmals um- und ausgebaut und in Rekordzeit verwandelte sich die Filiale in ein kleines modernes und leistungsfähi-
ges Kreditinstitut. 2010 wurden die Geschäftsräume noch einladender und kundenfreundlicher umgestaltet und die Wiedereröffnung mit einer stimmungsvol-
len „Lange Nacht der Sparkasse Etsdorf“ groß gefeiert. Heuer reiht sich ein weiterer Meilenstein in die beeindruckende Filialgeschichte: Karl Ramssl (Bild
oben links) verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand und übergibt die Agenden an Markus Zach (im Bild oben).                Fotos: Sparkasse Langenlois

Er war Filialleiter der ersten Stunde:
Karl Ramssl im verdienten Ruhestand!

Feuerwehr Kamp
legte Rechenschaft
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ROLAND PRAGER
TISCHLEREI

3485 Haitzendorf 
Kampstraße 2

Tel.: 02735/5128
Fax: 02735/5128-21, Mobil: 0676-534-83-24

E-Mail: tischlereiprager@aon.at

Dachdeckermeister Erwin Maissner aus Ets-
dorf hat mit 1. März seinen Betrieb in der Kir-
chengasse 10 eröffnet. Foto: zVg

Haitzendorf. - Bei einem gemeinsamen Elternabend des Kindergar-
tens Haitzendorf und des Provisoriums mit einem Experten der Fach-
stelle für Suchtprävention, Kurt Ettenauer, wurde Suchtvorbeugung
und wie es zur Sucht kommen kann thematisiert. Weil Kinder heute in
einer Welt der unzähligen medialen Eindrücke und des Überangebots
von Konsumgütern leben, ist es Eltern wichtig, ihren Kindern trotz die-
ser Herausforderungen, einen möglichst guten Start ins Leben zu
ermöglichen und sie in ihren Lebenskompetenzen bestmöglich zu stär-
ken. Das Mitspieltheater mit dem Titel „Schmetterling und Pandabär“,
fand am 30. Jänner statt, ein musikpädagogisches Mitspieltheater für
Kindergartenkinder indem die Geschichte der Freundschaft von
Schmetterling und Pandabär erzählt wurde, die durch aktive Einbin-
dung der Kinder zur Förderung der Lebenskompetenzen beitragen soll.
Die darstellerische Umsetzung und Inszenierung erfolgte durch das
Theater-Team Sieberer. Foto: Volksschule Haitzendorf

Dachdeckermeister Maissner eröffnete Betrieb!

A1 Glasfaser Info!
Die Vertriebsfreigabe bezüglich
des Glasfaserausbaus in der Ge-
meinde Grafenegg steht mit An-
fang April unmittelbar bevor. Um
allen Bewohnerinnenn und Be-
wohnern die Möglichkeit zu ge-
ben, sich vor Ort über die spezi-
ellen Aktionen von A1 zu infor-
mieren, ist seitens des Anbieters
geplant, im Zeitraum vom 3. bis

8. April im
G em e i n -
deamt in
Etsdorf ei-
nen Info-
B e r a -
tungsstand
einzurich-
ten. 

Erwin Maissner (Jahr-
gang 1970) hat bei der
Dachdeckerei Böhm in
Theiß gelernt, 1988 die
Gesellenprüfung abge-
legt, sich ständig weiter-
gebildet und hat 2016 den
Meisterbrief als Dach-
deckermeister erhalten.
Nach der im Jänner/-
Februar im WIFI St. Pöl-
ten abgelegten Unterneh-
merprüfung konnte er nun
mit 1. März seinen eige-
nen Betrieb in Etsdorf, in
der Kirchengasse 10,
eröffnen. Seine Gattin
Helga, bekannt als
Immobilienmaklerin und
Betreiberin der ,,Glück-
lichmacherei” in Etsdorf,
ist eine erfolgreiche Un-
ternehmerin.
Dachdeckermeister Er-
win Maissner bietet un-
ter anderem Dacheinde-
ckungen, Sanierungen,
Reparaturen, Carports,
Rauchfangsanierungen,
Fassadenbau, Baum-SOS
und Sturmservice, vor
allem auch an Wochenen-
den an.
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Am 18.12. fand der Adventlauf
im Schlosspark von Grafenegg
statt. Bei diesem Lauf sind mehr
als 500 LäuferInnen über 2,5 km,
5 km und 10 km und ca. 100
Kinder bei den Kinderläufen am
Start. Siehe dazu ein Foto auf
Seite 10.
Wieder einmal haben sich die hei-
mischen LäuferInnen vom Lauf-
treff Grafenegg hervorragend
geschlagen. Sie haben nicht nur
die weitaus größte Gruppe mit 56
Athleten gestellt, sondern haben

auch die meisten Podestplätze
errungen. Obwohl es den Lauf-
treff erst seit 4 Jahren in Gra-
fenegg gibt, sind sie das ganze
Jahr bei diversen Veranstaltungen
am Start und immer am Podest zu
finden. Dies spiegelt das Trai-
ningsverhalten, wobei beim wö-
chentlichen gemeinsamen Trai-
ning immer ca. 25  bis 30 Läu-
ferInnen teilnehmen. 
Beim Adventlauf hat der Großteil
der Athleten vom Lauftreff Gra-
fenegg die Strecke über 5 km in
Angriff genommen. Erich Hahn
belegte in einer ausgezeichneten
Zeit von 17:49 den 3. Gesamtrang
und Marlene Jaksch kam mit der
tollen Zeit von 21:32 auf den 4.
Rang in der Damenwertung. In
der Mannschaftswertung waren
sowohl die Herren mit Erich
Hahn, Markus Haidinger und
Thomas Weber als auch die
Damen mit Marlene Jaksch, The-
resa Zehetmayer und Franziska
Thaler nicht zu schlagen. Weiters
wurden in den Altersklassen zwei
Erste, vier Zweite und vier Dritte
Plätze errungen. 
Im Zuge des Adventlaufes wur-
den auch die schnellsten Grafen-
egger ermittelt. Die Siegerehrung
nahm Bgm. Anton Pfeifer vor. 

Verkehrserziehung für die 1. und 2. Klassen der Volksschule Grafenegg in
Etsdorf und in Haitzendorf ,,Blick und Klick”, organisiert von der AUVA und
dem ÖAMTC. Die Kinder durften auch ein E-Car ausprobieren. 

Die ,,Lauftreff”-Mitglieder waren beim Adventlauf im Schlosspark von Grafenegg überaus erfolgreich.

,,Lauftreff” stellte bei Adventlauf größte Gruppe!
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NMS Grafenegg lud zum ,,Tag der offenen Tür”
Tag der offenen Tür – Schuljahr
2017/18. Das Eltern-Interesse, für
ihren Nachwuchs nach der Volks-
schule die optimale Bildungsan-
stalt zu finden, war auch heuer
wieder enorm groß.
Die Stärken der NMS und PTS
Grafenegg sind vielfältig. Die
Basis bilden jedoch hochmoti-
vierte und engagierte Lehrper-
sonen, die auf Empathie und ge-
genseitige Wertschätzung im per-
sönlichen Kontakt zu den anver-
trauten Jugendlichen setzen, wo-
mit es gelingt, das Bestmögliche
aus jedem Kind herauszuholen.
„Fordern“ und „Fördern“ indivi-
duell auf die Kinder abgestimmt
und das in einer großteils fami-

liären Atmosphäre ist und bleibt
der Schlüssel zum Erfolg.
Aber nicht nur Interessenten für
die kommenden Jahre, sondern
auch wieder viele „Ehemalige“
nutzten den „Tag der offenen
Tür“, um ihre früheren Lehrer-
Innen zu treffen. „Die frohen
Mienen der SchülerInnen, die am
unterrichtsfreien Samstag, so wie
ihre LehrerInnen mit Stolz ihre
Schule präsentierten, spricht für

sich“, so ein Besucher, der vor
dreißig Jahren hier die Schulbank
gedrückt hatte und auch, abgese-
hen vom eigenen Schwimmbad,
von der technischen Ausstattung
der Schule beeindruckt war. Eine
Dia-Show über den ,,Tag der
offenen Tür" an der Neuen Mit-
telschule und der Polytechni-
schen Schule Grafenegg finden
Sie auf YouTube unter dem Link
https://youtu.be/gVLhlLgaimc
NMS Direktor Alois Naber: ,,Für
Spätentschlossene gibt es übri-
gens noch ein paar begehrte Plät-
ze in den kommenden drei ersten
Klassen der Neuen Niederöster-
reichischen Mittelschule in
Grafenegg.”

Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung fand in beiden Volksschulen
der Gemeinde Grafenegg, in
Etsdorf und Haitzendorf, für die
1. und 2. Klassen die Verkehrssi-
cherheitsaktion ,,Blick & Klick"
der AUVA und des ÖAMTC statt.
Im Rahmen dieser Aktion wurde
den Kindern das richtige Angur-
ten gezeigt. Jedes Kind durfte
einmal im Elektroauto mitfahren.
Außerdem wurde das richtige
Überqueren der Fahrbahn, z. B.
zwischen parkenden Autos, ge-
übt. Auf dem Foto oben und
rechts SchülerInnen der 1. und 2.
Klasse der VS Haitzendorf.Der Einsatz von Laptop, Tablet und Handy im Unterricht ist richtig und wichtig, aber alles mit Maß und Ziel!        

Verkehrserziehung
an den Volksschulen

Foto: Bert Bauer
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Engabrunn. - Am 14.1. veranstaltete die Bäckerei Grünwald einen
Glühweinausschank im Hof der Bäckerei. Zahlreiche Gäste konnten sich bei
Tee, Glühwein und diversen Schmankerln stärken. Der Wein wurde vom
Weingut Steinschaden gespendet, der Reinerlös wurde von den Inhabern der
Bäckerei an die Feuerwehrjugend Engabrunn gespendet. Am Foto von links
Inhaber Thomas Grünwald, Julia Franzl, Dunja Franzl und Christian
Fischer, der die Spende entgegen nahm und sich herzlich dafür bedankte.

Die erfolgreichen Mädchen von links mit Celine Karl, Theresa Klaffel, Lara
Ramoser, Katharina Wit und Sarah Eilenberger. Fotos: NMS Grafenegg

Die erfolgreichen Burschen von links mit Stefan Schredl, Lorenz Oßberger,
Julian Hauser, Samir Alkic, Maximilian Gwiss und Tobias Klaffel.

,,Bayerischer Abend” am 17.
und 18. Juni im ,,Hasel” 

In der Haselkellergasse Straß, im
Weingut Zottlöderer, wird am
17./18. Juni zu einem ,,Baye-
rischen Abend” eingeladen. Am
17.6. gibt es musikalische
Unterhaltung mit dem humoristi-
schen Duo ,,Jockel & Schurl”
und am 18.6. wird zum Früh-
schuppen mit der ,,Straßer Mu-
sikkapelle eingeladen.
Das Team vom ,,Cafe Chiara”
sorgt für das leibliche Wohl der
Gäste und freut sich auf zahlrei-
chen Besuch!

Mittagsteller (von 11.30 - 13.30 Uhr)  
Mit Suppe  Euro 6,70  -  ohne Suppe  Euro 6,30

Jeden Freitag Pizza (von 15 - 21 Uhr)
Jeden letzten Samstag im Monat ,,Burgertag”!

Allen unseren Freunden
und Gästen wünschen wir
ein schönes Osterfest!

Familie Lepolt & Team
Neu: Mo u. Di von 7 - 20 Uhr.  -  Mittwoch ist Ruhetag!

Do u. Fr von 7 - 22 Uhr; Sa von 8 - 22 Uhr
Sonn- und Feiertag von 8.30 - 18 Uhr

Am Jauerling: Bezirksschimeisterschaft
Theresa Klaffel wurde Einzelsiegerin! 

Bei den Bezirksschimeister-
schaften konnten die Schüler-
innen und Schüler der NMS und
PTS Grafenegg heuer beachtliche
Erfolge erzielen. Strahlendes
Winterwetter und eine bestens
präparierte Piste sorgten für tolle
Rahmenbedingungen und die
Kinder waren mit viel Ehrgeiz bei
der Sache. In der Einzelwertung

waren Theresa Klaffel (1. Platz),
Celine Karl (3. Platz) und Jan
Ogertschnig (3. Platz) trotz star-
ker Konkurrenz aus den Sport-
mittelschulen Gföhl und Mautern
erfolgreich. Bei den Mann-
schaftswertungen belegten unser
Mädchenteam den ersten und das
Burschenteam den dritten Platz. -
Herzlichen Glückwunsch!



Marktgemeinde  22  Grafenegg

Florian Schuh wurde auch heuer wieder ,,Spieler des Jahres”, er holte sich damit zum dritten Mal hintereinander diese Auszeichnung, flankiert von den nächst-
platzierten Spielern sowie Obmann Ing. Mauß und Präsident Klement. - 70 Jahr Jubiläum von Alfred Traht sen. Der SV Klement Haitzendorf gratuliert seinem
Ehren-Obmann Alfred Traht sen. zu dessen 70. Geburtstag recht herzlich. Der Langzeit Obmann, der seit seinem 14. Lebensjahr beim Verein tätig ist, war maß-
geblich an den Erfolgen der letzten Jahrzehnten beteiligt. Der Verein wünscht ihm viel Gesundheit sodass er „seinen HSV“ noch lange unterstützen kann.

SV Haitzendorf ist in die Frühjahrssaison gestartet
Am 16.1. fand im Vereinslokal
der Familie Haag in Haitzendorf
die Ordentliche Generalversamm-
lung des SV Klement Haitzendorf
statt. Der alte Vorstand wurde
aufgrund der sehr erfolgreichen
Arbeit in der vergangenen Pe-
riode einstimmig und ohne
Einspruch wiedergewählt. Bgm.
Anton Pfeifer leitete den Wahl-
vorgang und stellte den alten/-
neuen Vorstand für weitere 2
Jahre wieder in Dienst und Ehren.
Auch Präsident Reinhard Kle-
ment wurde wie sein Stellvertre-
ter KR Prof. Kristian Scheed ein-
stimmig wiedergewählt.
Eine neue Position im Präsidium
nimmt Georg Gundacker ein, er
wurde zum Assistent für Mar-
keting und Sponsoring ernannt.
Im erweiterten Vorstand kam es
zu kleinen Veränderungen, so
wurde Nachwuchstrainer Günther
Halmschlager als 2. Sportlicher
Leiter-Stv. besetzt sowie Walter
Rekirsch als Nachwuchsscout
und Michael Oberndorfer als
Jugendleiter-Stellvertreter.

Spieler des Jahres
14 Spieler die den Anforderungs-
kriterien entsprachen standen zur

Wahl, doch die Entscheidung fiel
sehr schnell klar aus. Florian
Schuh, Spieler des Jahres 2014 &
2015, setzte sich bereits nach
wenigen Wertungen  an die Spitze
und sicherte sich zum dritten Mal
den Titel „Spieler des Jahres“ des
SV Klement Haitzendorf.
Zweiter wurde Markus Geppl,
dritter Kapitän Christian Schaller

Florian Schuh holt somit den Hat-
trick und ist der erste Spieler, der
dies in der Geschichte des SV
Haitzendorf als ,,Spieler des Jah-
res“ geschafft hat. Neben Florian
Schuh wurde auch der ehemalige
Torhüter Stephan Schön drei Mal
Spieler des Jahres in Haitzendorf,
jedoch nicht hintereinander wie
der diesjährige Sieger!

Am Bild von links: Bürgermeister, Präsidiumsmitglied und Sponsorvertreter Anton Pfeifer, Kassaprüfer Ing. Otto Gau-
sterer, Jugendleiter-Stv. Michael Oberndorfer Jugendleiter Dipl.-HTL-Ing. Dieter Gausterer, stv. sportlicher Leiter
Günther Halmschlager, Kassier-Stv. Thomas Traht, Kassier Josef Herndler, Obmann-Stv. Markus Reiter, sportlicher
Leiter Alfred Traht jun., sportlicher Leiter-Stv. Stefan Ulzer, Vizebürgermeister Franz Klein; sitzend von links: Vize-
präsident KR Prof. Kristian Scheed, Schriftführerin-Stv. Stefanie Schuster, Obmann Mag. Franz Mauß, Schriftfüh-
rerin Kerstin Halmschlager und Präsident Reinhard Klement Fotos: Matthias Reisinger

Peugeot zu gewinnen!
Der SV Klement Haitzendorf
präsentiert zum 70-jährigen Ju-
biläum eine große Tombola.
Hauptpreis ist ein Peugeot 2008
.Es erwarten Sie noch 9 weitere
attraktive Preise (Fahrrad, Reise,
Wellness, Brunch, etc.) Lose
(Preis € 10,-) sind bei jedem
Heimspiel oder bei den Funk-
tionären erhältlich.
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Der ÖKB Haitzendorf feierte sein 60-jähriges Gründungsfest: Im Bild von links Präsident Josef Pfleger, Annemarie
Trösch, Bgm. Anton Pfeifer, Julius Bründlmeier, Herbert Gartner, Obmann Franz Felsner, BO Alfred Bernleithner,
Günther Traxler, Vizebgm. Franz Klein, Helmut Burgstaller und Vizepräs. Leopold Wiesinger. Foto: Hans Windbrechtinger

Jahreshauptversammlung und Ehrungen beim ÖKB Haitzendorf:

Der Ortsverband ist 60 Jahre alt!

Spiele des SV Haitzendorf
Nach dem 1:0 Auswärtsssieg
am 12.3. in Würmla und dem
ersten Heimspiel gegen St.
Peter, wartet auswärts Strip-
fing. Am 1. April wird hof-
fentlich der SC Rohrendorf in
denselben geschickt und am
8.4. ist der SV Haitzendorf zu
Gast in Zwettl. Schließlich
kommt am 16.4. Gaflenz und
am 21.4. muss man auswärts
nach Bruck. Es ist spannend!
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Viele Ehrengäste, an der Spitze
der Präsident des NÖ Landesver-
bandes, Josef Pfleger, und Vize-
präsident Leopold Wiesinger,
konnte Obmann Franz Felsner bei
der Jahreshauptversammlung,
verbunden mit Neuwahlen und im
Gedenken an die Gründung vor
60 Jahren, im Gasthof Haag will-
kommen heißen.
Nach dem umfangreichen Tätig-
keitsbericht dankte Obmann
Felsner vor allem den vielen frei-
willigen Helfern beim traditionel-
len Ripperlessen, ohne die es
diese beliebte Veranstaltung nicht
geben würde. Der Obmann wies
auf die Gründung des Ortsver-
bandes vor 60 Jahren hin und
betonte vor allem das Wirken der
Obmänner Franz Haberfellner,
Franz Angerer (er stand dem
Verein 42 Jahre lang vor) und
Josef Bründlmayer.
Ehrungen: Der langjährige
Schriftführer Herbert Gartner
wurde mit der Landesmedaille in
Gold, der stellvertretende Ob-

mann Günther Traxler mit der
Landesmedaille in Silber ausge-
zeichnet. Franz Schober wurde in
Abwesenheit für seine 60-jährige
Mitgliedschaft geehrt und ge-
dankt wurde posthum dem weite-
ren Gründungsmitglied Rupert
Traht, der am Tag der Jahresver-
sammlung (17.2.) zur letzten
Ruhe gebettet wurde. 
Neuwahlen: Für die nächsten
vier Jahre wurden gewählt zum
Obmann Franz Felsner, 1. Stv.
Günther Traxler, 2. Stv. Julius
Bründlmeier, Schriftührerin An-
nemarie Trösch (als erstes weibli-
ches Mitglied im Verein seit der
Gründung), Stv. Herbert Gartner,
Kassier Helmut Burgstaller, Stv.
Karl Wimmer, Beisitzer Josef
Schadinger und Anton Felsner;
Kassaprüfer Julius Bründlmeier
und Josef Ulzer.
Bgm. Anton Pfeifer bedankte sich
namens der Gemeinde für die
umfangreiche Tätigkeit des
Ortsverbandes, vor allem für die
Teilnahme an der Angelobung im

Schlosspark Grafenegg. Er wies
kurz auf besondere Vorhaben in
der Gemeinde hin, gratulierte den
Geehrten und wünschte dem
neuen Vereinsvorstand viel Tat-
kraft.
Der Ortsverband Haitzendorf be-
steht derzeit aus 20 Mitgliedern
und würde sich über weiteren
Zuwachs sehr freuen.

Friedl Spar-Markt
G.mb.H. & Co KG

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Tel. 02735/2718

Wir machen für Sie:

Platten 
Brötchen

Geschenkkörbe
aller Art�

Neu: Putzerei-Annahmestelle
sowie Postpartner
mit Lotto & Toto

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 - 18 durchgehend

an Samstagen von 7 bis 12 Uhr
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„So schmeckt Niederösterreich“. - Das Hüttendorf im Rahmen des Grafen-
egger Advent war eines der Highlights vom 8. bis 11. Dezember 2016. Bereits
zum 41. Mal verwandelten sich Schloss und Park zur Weihnachtswunderwelt.
Neben dem musikalischen und künstlerischen Programm sorgten rund 60
„So schmeckt Niederösterreich“ Partnerbetriebe mit ihren Schmankerln für
das leibliche Wohl der Gäste. LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-Leitner: ,,Der
Grafenegger Adventmarkt zählt zu den traditionsreichsten und schönsten
Weihnachtsmärkten des Landes.” Im Bild mit Bgm. Anton Pfeifer, GGR
Ök.Rat Maria Forstner und Vizebgm. Franz Klein.

Die nächste Ausgabe der 
,,Gemeindezeitung Grafenegg”

erscheint voraussichtlich nach dem 25. Juni
Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 2. Juni

e-Mail: windpress327@aon.at  |   Tel.: 02735 / 3514
Weitere Informationen am Gemeindeamt Grafenegg

Foto: Energie- und Umweltagentur NÖ
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Rosina Trösch, Kamp, Dorfstraße 45, vollendete am 12.12. ihr 80. Lebensjahr und lud zur Feierstunde in den Gasthof Haag ein. Im Namen der Gemeinde stell-
ten sich Vizebgm. Franz Klein und GR Gerhard Hörzinger mit Geschenken und Glückwünschen bei der Jubilarin (in Bildmitte) ein.      Foto: Hans Windbrechtinger 

Maria Franzus, in Sittendorf, Neustiftstraße 4, feierte am 17. Jänner ihren 90. Geburtstag; im Bild mit Tochter Christa Mayer und Urenkerl Michael.
Bildungsgemeinderat Anton Lang und Bürgermeister Anton Pfeifer stellten sich mit Glückwünschen und Geschenken ein. - Im Bild rechts die Gratulation für
das Ehepaar Rudolf und Erna Schlapschy in Sittendorf, Kremserstraße 28 wohnhaft. Das Ehepaar feierte am 26. Jänner die ,,Eiserne Hochzeit”, sie sind also
seit 65 Jahren verheiratet! GR Edith Klement und Vizebgm. Franz Klein stellten sich mit Glückwünschen der Gemeinde ein, Bezirkshauptmann Dr. Elfriede
Mayrhofer gratulierte namens des Bezirkes Krems und des Landes NÖ. Im Bild von links nach rechts Edith Klement, Franz Klein, Tochter Monika Artner, das
Jubelpaar mit BH-Chefin Dr. Mayrhofer und dahinter Schwiegersohn Herbert Artner.                    Fotos: Hans Windbrechtinger

Im Bild oben die Gratulantenschar beim 80er von Anna Maier in Grunddorf,
Ortsring, den sie am 14.2. gefeiert hat. Von links GGR Poldi Nastberger, Jo-
hann Maier mit Gattin Anna, Richard Fidelsberger, Annemarie Strobl, Vize-
bgm. Franz Klein, Seniorenbundobfrau Gertraud Zechmeister und Ortsob-
frau Berta Haag. - Im Bild oben links die Feier zur ,,Goldenen Hochzeit” am
2.2. von Herta und Johann Gschwandtner aus Walkersdorf, Bahnstraße; es
gratulierten Ilse Breithofer, Bgm. Anton Pfeifer, Ernst Breithofer und rechts
neben den ,,Goldenen Hochzeitern” stehend GR Johannes Schiefer sowie
Seniorenbundobfrau Gertraud Zechmeister. - Im Bild links unten die Feier
zum 90. Geburtstag von Hermann Hofbauer aus Engabrunn, Weinbergstra-
ße, am 11.2. Es gratulierten Gertraud Zechmeister (Seniorenbund) Bgm. An-
ton Pfeifer, GGR Ök.Rat Maria Forstner, Julius Zechmeister und Rudolf
Geyer vom Musikverein.      Fotos: Christian Leneis, NÖN Krems (2), Hans Windbrechtinger (1)
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,,Kampf dem Herztod” - Defibrillator-Schulung durch Medizinalrat Dr. Josef
Knapp am 22. Februar im Feuerwehrhaus in Engabrunn. Er hat vor über 10
Jahren in allen Katastralgemeinden der Marktgemeinde auf eigene Initiative
die lebensrettenden Geräte, allseits  ,,Defis” genannt, installiert. Da diese
nun getauscht werden mussten, hat er zur Auffrischung Kurse für deren
richtige Bedienung abgehalten. 20 Personen waren zur Schulung ins
Engabrunner Feuerwehrhaus gekommen. - Weitere Defi-Schulungen gab es
am 9.1. im FF-Haus in Kamp und am 24.1. im FF-Haus in Grunddorf. 

Foto: Ing. Christian Baumgartner

Die Gesunde Gemeinde Grafenegg veranstaltete auch heuer wieder einen 16-
stündigen Erste-Hilfe Kurs im Veranstaltungssaal des Rathauses in  Etsdorf.
13 Teilnehmer absolvierten erfolgreich den Kurs unter der bewährten, enga-
gierten Leitung von Martina Weissinger vom Roten Kreuz Langenlois. 

Foto: Gesunde Gemeinde Grafenegg

Mutter-Eltern-Beratung im ersten Halbjahr 2017
Termine zur Mutter-Eltern-
Beratung in der Marktge-
meinde Grafenegg. Die Be-
ratungsstelle ist in Etsdorf,
Untere Marktstraße 4, Infos
unter Tel.: 0676 / 51 19 941.
Die Beratung findet jeden
ersten Mittwoch im Monat
statt und zwar die nächsten
am 5. April, 3. Mai, 7. Juni
und nach der Sommerpause
wieder am 2. August. Als Be-
ratungsteam stehen Gemein-

dearzt Dr. Helmut Sammer
und Schwester Silvia Weiss
zur Verfügung.
Kleinkindertreff für das
Kennenlernen, zum Erfah-
rungsaustausch und zum ge-
mütlichem Beisammensein:
In der Zeit von 8.30-11 Uhr
im Tennishaus in Etsdorf,
Schulweg 1 am 22. März, 5.
und 19. April, 3., 17. und 31.
Mai, 14. und 28. Juni, 26.
Juli und am 9. August. 

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen . . .

Walkersdorf: Ein Traktor stand in Flammen

. . . Robert Waldbauer, Schuh-
händler in Ruhe, in Kamp wohn-
haft gewesen, ist am 11.12. im 57.
Lebensjahr verstorben, seine Ur-
ne wurde im Ruhewald Hohen-
egg beigesetzt. - Günter Wierz-
bitzky, in Grunddorf wohnhaft
gewesen, hat am 18.12. im 64.
Lebensjahr für immer seine Au-
gen geschlossen. - Der Schneider
und Tapezierer in Ruhe Her-
mann Schöfer, in Haitzendorf
wohnhaft gewesen, ist am 29.12.
im 82. Lebensjahr verstorben. -
Im 87. Lebensjahr ist am 1. Jän-
ner Johann Kemle aus Sittendorf
verstorben. - Maria Hietl gebore-
ne Pfeifer aus Engabrunn, viele
Jahrzehntelang in Hadersdorf,
Sportgasse 6 wohnhaft gewesen,
verstarb am 4. Jänner im 83. Le-
bensjahr; sie wurde am Orts-
friedhof Engabrunn im Fami-
liengrab beigesetzt. - In Etsdorf
wohnhaft gewesen, ist am 12.1.
Hildegard Ettenauer geborene
Starkl im 83. Lebensjahr verstor-
ben. - Dr. vet. Karl Wittmann
aus Etsdorf hat am 3.2. im 95.
Lebensjahr für immer seine Au-
gen geschlossen und fand am
Ortsfriedhof seine letzte Ruhe-
stätte. - Der Malermeister in Ruhe
Rupert Traht, in Haitzendorf
wohnhaft gewesen, ist am 9.2. im
90. Lebensjahr verstorben. Der
tüchtige Unternehmer war Grün-

dungsmitglied des Kamerad-
schaftsbundes Ortsverband Hait-
zendorf. - Im 98. Lebensjahr ver-
starb am 15.2. Frieda Wimmer
geborene Stauf aus Kamp, zuletzt
aber in Etsdorf, Sportplatzstraße
5 wohnhaft gewesen, betrauert
von der Tochter Josefine. - Nach
mit großer Geduld ertragenem
Leiden ist am 17.2. Ing. Karl
Knapp, Träger des Großen
Silbernen Ehrenzeichens der
Republik Österreich, im 61.
Lebensjahr verstorben. Ing. Karl
Knapp war in Haitzendorf wohn-
haft und war viele Jahre lang als
Kommandant der Freiwilligen
Feuerwehren des Unterabschni-
ttes Grafenegg mit viel Tatkraft
und als großes Vorbild für alle
Feuerwehrmitglieder tätig. - In
Etsdorf wohnhaft gewesen, ist am
4. März Margarete Haidvogel
geborene Kurdziej im 69. Le-
bensjahr verstorben. Sie wurde
am Ortsfriedhof in Etsdorf beige-
setzt. - Elisabeth Maria Sie-
berth geborene Kretz aus Hai-
tzendorf verstarb am 23. Februar
im 93. Lebensjahr.
Die Katholische Männerbe-
wegung ladet zu Männermessen
ein: Am 7.4. um 19 Uhr in die
Filialkirche nach Kollersdorf; am
19.5. um 19 Uhr in die Kapelle
nach Dörfl; am 30.6. um 19 Uhr
in die Kapelle nach Stettenhof. - 

In den Mittagsstunden des 2.
März kam es im Wirtschaftsge-
bäude der Familie Freudensprung
in Walkersdorf zu einem Brand.
Als das Feuer bemerkt wurde,
stand bereits ein Traktor in
Flammen und das Feuer drohte
auf den Dachstuhl des Gebäudes
überzugreifen. Der Landwirt,
selbst Mitglied der Feuerwehr,

versuchte mittels Handfeuerlö-
scher die Flammen einzudäm-
men, was aber nicht mehr gelang. 
Die sofort alarmierten Feuerweh-
ren aus der Gemeinde und den
Nachbarorten konnten schließlich
das Feuer eindämmen und lö-
schen. Dennoch entstand ein
erheblicher Schaden an Maschi-
nen und am Gebäude.



Marktgemeinde  27  Grafenegg

Heurigen-Gemütlichkeit rund um Grafenegg

vom  5. Mai bis 5. Juni

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
vom 19.4. - 15.5. und  vom 14. - 26.6.  

MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22
• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen
vom 17.3. - 2.4. und vom 12. - 28.5. 

täglich geöffnet ab 16 Uhr,
So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352

j.maglock@aon.at

Öffnungszeiten:
7. April bis 7. Mai 
Fr., Sa., So. u. Feiertage ab 15 Uhr

Straß - Langenloiserstraße

Weinbau Eisenbock A-3491 Straß Talstraße 136
Tel/ Fax +43(0)2735/2637

info@weinbau-eisenbock.at    www.weinbau-eisenbock.at

5. - 21.5 und  vom 30.6. - 9.7.

Ausg`steckt  is `  in  der

WEINSTUBE HEISS
Engabrunn -  Haupts t raße 60

vom 19.  -  23.4. ,  25.4.  -  1 .5 .
und vom 1 .  -  11.  Juni

täg l ich ab 16 Uhr  -  Montag Ruhetag!
Tel . :0676/400 76 70 |  www.weingut -he iss.at

Ausg`steckt is`
Heur iger  am

„Kle inen Ste in“
Weinbau Leuthner-Piller, Engabrunn

vom 7. - 18.4., 5. - 16.5., 2. - 11.6. und 23.6.- 2.7. 
Geöffnet: Täglich ab 16 Uhr

Weinbergstraße 23 - Tel.: 0699 102 540 30

Christa und Josef Steurer
in der Etsdorfer Kellergasse

vom  12 - 28. Mai
täglich ab 16 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr
Tel . :  02735/5659 -  Handy:  0650/565-90-01

vom 29. April - 14. Mai
3. - 18. Juni

Samstag, Sonntag, Feiertag ab 15 Uhr
Weinherbstwoche vom 29.10. - 5.11.

täglich ab 15 Uhr

3483 Feuersbrunn,  Weinstraße 2

Ausg`steckt  is`  
bei Josef & Margit Maier

vom 21. April bis 7. Mai
in Grunddorf, Ortsring 91

täglich ab 16 Uhr - So. u. Feiertag ab 15 Uhr
Tel . :  02735 /  5124

Verkehrsunfall - Zug gegen PKW: Lenkerin blieb unverletzt
Am 2.2. 2017 wurde die Feuerwehr Etsdorf zu einem  Verkehrsun-
fall im Gleisbereich beim Bahnübergang in der Oberen Markt-
straße/Kellergasse alarmiert. Aus noch ungeklärter Ursache kam ein
Fahrzeug auf dem Gleisbereich zu stehen. Noch bevor der heranna-
hende Zug den PKW erfasste, konnte die Lenkerin ihr Auto verlas-
sen. Durch die Wucht des Zusammenstoßes mit dem Zug wurde der

PKW  mehrere Meter weg-
geschleudert und kam im
Bahngraben zu liegen.
Nach Alarmierung rückte
die FF zum Einsatzort aus.
Auf Anfrage des ÖBB-
Einsatzleiters unterstützte
die FF Etsdorf bei der
Räumung des Zuges. Die
Fahrgäste der Zuggarnitur
wurden mittels Einsatz-
fahrzeugen der FF zum
Bahnhof nach Hadersdorf
transportiert.



Wir
gratulieren
herzlich!

Wer einen ,,Runden“

Geburtstag feiert und in der
,,Gemeindezeitung“ veröf-
fentlicht werden möchte,
setzt sich mit der Tel.:
02735 / 3514  oder mit
windpress327@aon.at

rechtzeitig in Verbindung. 

Ernest Beyer, in Engabrunn, Kirchengasse 6 wohnhaft, vollendete am 10. Jänner sein 80. Lebensjahr
und stand aus diesem schönen Anlass im Mittelpunkt einer großen Gratulantenschar. Im Bild von links
Gattin Marianne Beyer, Tochter Christine Haselbacher, Enkerl Philipp, Tochter Monika Greßl, Jubilar
Ernest Beyer mit Enkerl Julian, Schwiegersohn Gerald Haselbacher; GGR Ök.Rat Maria Forstner und
GR Ing. Christian Baumgartner, die Namens der Gemeinde gratulierten. Foto: Hans Windbrechtinger

Runde Geburtstage
in der Gemeinde

Den 50. Geburtstag feierten am
10.1. Krista Widmann, in Hait-
zendorf, Vorgartenstraße 10
wohnhaft; Heinrich Haag aus
Sittendorf, Teichsiedlung 12,
vollendete am 6.2. ebenfalls sein
50. Lebensjahr, herzlich beglück-
wünscht von Familie und den
Feuerwehrmitgliedern. Helmut
Haimbock, wohnhaft in Sitten-
dorf, Hauptplatz 2, feierte am
23.2. den 50er. Am 8. Mai vollen-
det Karl Schopper, in Grunddorf,
Ortsring 38 wohnhaft, sein 50.
Lebensjahr. - Den 60. Geburtstag
feierten am 1.1. Hediye Sahin, in
Grunddorf, Ortsring 83 wohn-
haft. Waltraud Winkler aus En-
gabrunn, Kirchengasse 10, feier-
te am 4.2. ihren Sechziger. Rich-
ard Steininger, in Sittendorf, Am
Spitz 15 wohnhaft, wird am 4.
Mai 60 Jahre alt. Am 13.5. feiert
Gerhard Aumüller, Sittendorf,
teichsiedlung 5 den Sechziger.
GGR Ök.Rat Maria Forstner, in
Engabrunn, Göttweigerzeile 8
wohnhaft, feiert den 60er am 17.
Mai. Edeltraud Schiefer, in Ets-
dorf, Badfeldgasse 4 wohnhaft,
vollendet am 16. Juni ihr 60. Le-
bensjahr. Franz Fehringer, in
Engabrunn, Am Stein 11 wohn-
haft, feierte am 9.2. seinen 70er. 


